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DividEnde gut, alles gut
Kaum dass im Garten Knospen schiessen,

beginnt im Blatterwald das Spnessen,

nur stehen dort im Rampenlichte

zur Frühlingszeit Geschäftsberichte,

worin man best, was letztes Jahr

so unterm Strich gebheben war.

Da allerdings erfahrt man oft

mcht eben das, was man erhofft

Deshalb nun hier zu ihrer Warnung

der Hinweis manches ist

nur Tarnung

War beispielsweise das

Ergebnis

em recht betrübliches

Erlebms,

und sind die Zahlen

roter Gattung,

so lautet die

Berichterstattung

«Trotz stark

erhöhter Anstrengungen

ist es uns noch mcht

ganz gelungen,

von unsern hoch

gesteckten Zielen

schon ganzhch alle zu

erfüllen

Man hat dagegen» - tut man

kund-

«zu Optimismus allen Grund»,

mit andern Worten es verspricht

die Zukunft lauter Zuversicht

Doch war das Gegenteil der Fall

und das Ergebms maximal,

so findet schliesslich in der Zeitung

«m etwa» Folgendes Verbreitung

\ /

«Obwohl die Rechnung ausgeglichen

und mit dem vor'gen Jahr verglichen

verhältnismässig gunstig scheme,

so lagen auf dem Weg doch Sterne

bezüglich Zukunft wie noch me,
weshalb kein Grund zur Euphorie -

im Gegenteil es gelte jetzen,

nur mcht das Gluck aufs Spiel zu setzen.»

So halten sich denn Lob und

Klage

auf beiden Seiten schon die

Waage.

Nun denn, wer mochte

schon riskieren,

Shareholder Value zu

verlieren,

wer anderseits bei

Wohlergehen

nur lauter Neider

um sich sehen'

So lasst sie weiterhin

im Dunkeln

mal hier, mal da em

wemg munkeln,

denn bald sind die

Geschäftsberichte

nur mehr em kleines

Stuck Geschichte,

und heut' gilt schon als

wunderbar,

wenn es noch mcht der letzte

Ernst Bannwart

Im Trend- Die Megafusion

Kon-Fusion
aZwei Mause sassen tief im Keller
und hatten nichts mehr auf dem Teller

Da sprach die Mutter Maus zum Sohn

Wir machen eine Fusion1

Ich denk' an die charmante Katze.

Die hat so eine hebe Tatze.

Wir sollten uns're Zukunft wagen

Nebelspalter 2/2001 17

und schnell die gute Katze fragen.

Die Katze musst' mcht lang studieren

und tat die Sache schnell kapieren.

Schon horte man sie konstatieren

Das Fusionieren wird rentieren.

Da freuten sie sich alle drei,

und auch die Presse war dabei

Und die, die mcht dabei gewesen,
die konnten's m der Zeitung lesen.

Nur eines ward dabei vergessen-
Die Katz' war mcht von langer Leitung
und hat die Mause aufgefressen.

Das stand dann mcht mehr m der Zeitung.
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